
11. Forum Kinderschutz
„Digitale Medien – wie schützen wir unsere Kinder?“

Termin:
Samstag, 17. März 2018, 10.00 — 14.00 Uhr

Veranstaltungsort:                                               
Großer Saal des Rathauses in Paderborn
Rathausplatz 1
33098 Paderborn

Teilnehmergebühren:
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie vor Ort im Tagungsbüro.

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit insgesamt 5 Punkten (Kategorie: A) 
anerkannt. 

 
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL
Postfach 40 67, 48022 Münster 
Telefon: 0251 929-2214, Telefax: 0251 929-272214
E-Mail: jutta.upmann@aekwl.de

Nutzen Sie auch den Online-Fortbildungskatalog 
der Akademie, um sich für die Veranstaltung 
online anzumelden: 
http://www.aekwl.de/katalog

Anfahrt

11. Forum Kinderschutz
„Digitale Medien –  
wie schützen wir unsere Kinder?“

17. März 2018

10.00 — 14.00 Uhr

Paderborn 		

Ärztekammer	 Gartenstraße 210 — 214	 Tel. 0251 929-0
Westfalen-Lippe	 48147 Münster	 Fax: 0251 929-2999

Bildnachweis: S. Kobold, Antonioguillem — Fotolia.com, Daisy Daisy — Shutterstock.com

Allgemeine Hinweise
und Anmeldung

Der Haupteingang des historischen Rathauses befindet sich direkt 
am Rathausplatz.

Bei der Anfahrt mit dem PKW wird als Parkplatz insbesondere die 
Tiefgarage „Königsplatz“ (P1) empfohlen. Der Fußweg von dort zum 
historischen Rathaus beträgt ca. 10 Minuten.

Außerdem kann der Bus „Padersprinter“ genutzt werden. Die 
nächstgelegene Haltestelle heißt „Rathausplatz“. Welche Linien diese 
Haltestelle zu welchen Uhrzeiten anfahren, ist zu finden unter
http://www.padersprinter.de

Detaillierte Informationen zur Lage gibt es im interaktiven Stadtplan 
http://www.googis.de/paderborn/
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Einladung 
zum 11. Forum Kinderschutz

Programm Programm

11. Forum Kinderschutz
„Digitale Medien – wie schützen wir unsere Kinder?“

Moderation:	 Thomas Schwarz, Arzt und freier Journalist

10.00 —10.30	 Begrüßung
	�  	 �Michael Dreier,  

Bürgermeister der Stadt Paderborn 
	 	 ��Andreas Bothe,  

Staatssekretär im Ministerium für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration des Landes  
Nordrhein-Westfalen

	 	 �Dr. med. Theodor Windhorst, 			
Präsident der Ärztekammer Westfalen-Lippe

 
10.30 —11.15	� Macht das Internet unsere Kinder krank?
	� Prof. Dr. med. Dipl.-Kfm. (FH) Rainer Riedel, 

Facharzt für Nervenheilkunde, Psychotherapie, 
Direktor des Instituts für Medizinökonomie und  
Medizinische Versorgungsforschung, Rheinische 
Fachhochschule Köln 

11.15 — 11.30	 Kaffeepause

11.30 —12.30 	 Berichte aus der Praxis

	 	 �Digitale Medien in der frühkindlichen Bildung 
		  �Milena Bücken, Dipl.-Pädagogin,  

Wiss. Mitarbeiterin und Projektleitung „Medien-
bildung in der Kita“, Institut für Soziale Arbeit 
(ISA), Münster

	 	� „Gib Cybermobbing keine Chance!“
		  �Maike Dannewald,  

Jugendamt der Stadt Paderborn
		  Michael Hartmann,  
		  Caritasverband Paderborn e. V. 
 	 	� Spieleratgeber NRW
		�  Daniel Heinz,  

Projektleiter Spieleratgeber NRW, Fachstelle 
für Jugendmedienkultur Köln

12.30 —14.00	 Podiums- und Plenumsdiskussion  

	 Teilnehmer: 
	  �Milena Bücken, Dipl.-Pädagogin,  

Wiss. Mitarbeiterin und Projektleitung „Me-
dienbildung in der Kita“, Institut für Soziale 
Arbeit (ISA), Münster

	  �Maike Dannewald, 
Jugendamt der Stadt Paderborn

	  �Michael Hartmann, 
Caritasverband Paderborn e. V. 

	  �Daniel Heinz, 
Projektleiter Spieleratgeber NRW, Fachstelle  
für Jugendmedienkultur Köln

	  �Prof. Dr. med. Dipl.-Kfm. (FH) Rainer Riedel, 
Facharzt für Nervenheilkunde, Psychotherapie, 
Direktor des Instituts für Medizinökonomie und 
Medizinische Versorgungsforschung, Rheinische 
Fachhochschule Köln 

Im Anschluss wird ein kleiner Imbiss gereicht. 

Das Forum Kinderschutz beschäftigt sich 
in diesem Jahr damit, welche Folgen digi-
tale Medien für unsere Kinder haben und 
wie ein verantwortungsvoller Umgang ge-
staltet werden kann. 

Mittlerweile verfügen fast alle Haushalte, 
in denen zwei- bis fünfjährige Kinder le-
ben, mindestens über einen Fernseher, ein 
Handy bzw. Smartphone und einen Com-
puter bzw. Laptop. Laut einer Erhebung 
des Deutschen Jugendinstituts aus dem Jahr 2016 haben 11 Prozent 
der Einjährigen, 26 Prozent der Zweijährigen, 31 Prozent der Drei-
jährigen und 37 Prozent der Vierjährigen Erfahrungen mit Apps. Das 
Internet wird von 2 Prozent der Einjährigen genutzt – bei den Fünf-
jährigen sind es schon 24 Prozent. Schätzungen zufolge weisen fast 
sechs Prozent der 12- bis 15-Jährigen eine problematische Nutzung 
von Computerspielen auf. 

Es liegen erste Erkenntnisse vor, dass eine intensive und unkontrol-
lierte Nutzung digitaler Medien bei Kindern zu Entwicklungsstörun-
gen führen kann. Eltern und Lehrer haben hier eine ganz wesentliche 
Funktion, Aufklärung und Bewusstsein zu schaffen. Kinder sollten so 
früh wie möglich an einen regulierten und verantwortungsvollen Me-
dienkonsum herangeführt werden. Ebenso sollen Handlungsstrategi-
en bei Cybermobbing aufgezeigt werden. 
 

Mit freundlichem Gruß

Dr. med. Theodor Windhorst
Präsident der Ärztekammer Westfalen-Lippe


